
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE SIMONSWALD  
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Simonswald, Talstrasse 12, 79263 Simonswald 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Reinhold Scheer 

Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, e-mail: gemeinde@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de  

 

Öffnungszeiten  
Rathaus 

Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:30 – 18:30 Uhr 

Selbstverständlich sind nach Absprache auch Ter-
mine außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag - Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:30 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  

 

Grundbuchamt 
Das Grundbuchamt befindet sich seit Mai 2012 beim Amtsgericht 
Emmendingen, Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen,  
Tel. 07641/96587 - 600 

 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist am Mittwoch,  
29. März 2017, 18:30 Uhr, im Bürgersaal Simonswald. Die Tages-
ordnung wird an beiden Rathäusern angeschlagen und ist auch im 
Internet unter www.simonswald.de zu finden. Die Niederschrift über 
die Sitzung wird zirka 3 Wochen nach der Sitzung ebenfalls im 
Internet eingestellt. Wir bitten um Verständnis, dass es gelegentlich 
auch mal später sein könnte. Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen. 
 

Nächste Ausgabe des  
Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 07. April 2017 
(Anzeigenannahmeschluss:  
Montag, 03. April 2017 12:00 Uhr

Rathauswegweiser 
Erdgeschoss  
Zimmer  01 Tel. 9101-23 Bürgerbüro  
Frau Katharina Weis e-mail: k.weis@simonswald.de 

   
Zimmer 02 
Frau Schätzle 

Tel. 9101-20 Bürgerbüro, Standesamt  
Rentenangelegenheiten 
Beglaubigungen 

 e-mail: schaetzle@simonswald.de 

   
Zimmer  03 
Frau Biehler 

Tel. 9101-22 Hauptamt, Bauverwaltung,  
Ordnungsamt 

 e-mail: biehler@simonswald.de 

   
Zimmer  04  Tel. 9101-21 Gemeindekasse 
Frau Birgit Weis  e-mail: weis@simonswald.de 

1. Obergeschoss  
Zimmer  10 Tel. 9101-10 Sekretariat Bürgermeister 
Frau Reitinger  Verbrauchsabrechnung 

Amtl. Mitteilungsblatt 
  e-mail: reitinger@simonswald.de 

   
Zimmer  11 Tel. 9101-10 Bürgermeister 
Herr Scheer  e-mail: scheer@simonswald.de 

   
Dachgeschoss   
Zimmer 20 
Herr Disch  

Tel. 9101-30 Steueramt, Personalamt, 
Friedhofsverwaltung 

  e-mail: disch@simonswald.de 

   
Zimmer 21 
Herr Scherzinger 

Tel. 9101-31 
e-mail: 

Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

   
Bauhof   
Herr Seng Tel. 91 97 10  
   
Tourist-
Information 

Tel. 1 94 33 Herr Kehrer 
 e-mail: simonswald@zweitaelerland.de 

   
Wassermeister 
Herr Schindler 

Tel. 90 91 09 
e-mail: 

Handy  0172 6927866 
info@haustechnik-schindler.de 

   

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 24.03.2017, Nr. 06/2017 

 

mailto:gemeinde@simonswald.de
http://www.simonswald.de/
mailto:simonswald@zweitaelerland.de
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Öffentliche Bekanntmachungen 

Öffentliche Bekanntmachung des 
Ergebnisses der Wahl des Bür-
germeisters/der Bürgermeisterin 
am 12. März 2017 

1 Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festge-
stellte Ergebnis der Neuwahl des Bürgermeisters/der 
Bürgermeisterin bekannt gemacht: 

1.1 Zahl der Wahlberechtigten 2533  

 Zahl der Wähler 1629  

 Zahl der ungültigen Stimmzettel 2  

 Zahl der gültigen Stimmzettel 1627  

 Zahl der gültigen Stimmen 1627  

1.2 Von den gültigen Stimmen entfielen auf 

Familienname 
Vorname(n) 

Anschrift (Hauptwohnung) 
Stim-
men 

Rießle, Martin 
Adenauerstraße 2 
79183 Waldkirch 

75 

Maier, Christian 
Tannenweg 1  
77736 Zell Unterharmersbach 

95 

Schonefeld, Stephan 
Drosselweg 16 
79211 Denzlingen 

807 

Ruf, Bernhard 
Am Oberberg 3 
79263 Simonswald 

646 

Bär, Rainer 
Untertalstraße 11 
79263 Simonswald 

2 

Ringwald, Christian 
Alte Dorfstraße 11 
79183 Waldkirch-Buchholz 

2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1.3 
 

Herr Stephan Schonefeld hat die höchste Zahl der Stimmen 
erhalten. Er ist somit zum Bürgermeister gewählt. 

2. Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentli-
chen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem 
Wahlberechtigten und von jedem Bewerber Einspruch beim 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstraße 2 - 4 , 79312 
Emmendingen erhoben werden. 
Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, 
der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur 
zulässig, wenn ihm mindestens 24 Wahlberechtigte beitreten. 

 

Simonswald, den 24.03.2017 

Reinhold Scheer 
Bürgermeister 

 

Beteiligungsbericht der Gemeinde Simonswald 
Nach § 105 Absatz 2 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) hat die Gemeinde zur Information des Ge-
meinderates und ihrer Einwohner jährlich einen Bericht über die 
Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechtes, an denen 
sie unmittelbar oder mit mehr als 50 vom Hundert mittelbar beteiligt 
ist, zu erstellen (Beteiligungsbericht). Der Beteiligungsbericht wurde 

für die Gemeinde Simonswald vom Rechnungsamt der Gemeinde 
für das Jahr 2015 nun erstmalig erstellt. Der Bericht liegt zur Ein-
sichtnahme in der Zeit von Montag, 27. März bis einschließlich 
Dienstag, den 04. April 2017 im Rechnungsamt, Rathaus, Zimmer 
21, öffentlich aus. 

Amtliche Mitteilungen 

Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 22. Februar 2017 

Bestätigung der Wahl des Abteilungskommandanten und Stell-
vertreters der Freiwilligen Feuerwehr Simonswald, Abteilung 
Wildgutach 
Der Gemeinderat bestätigt die Wahl von Abteilungskommandant 
Bernhard Burger und dessen Stellvertreter Michael Rombach mit 
einstimmigem Beschluss. 

Bauvoranfrage zum Abriss des bestehenden Wohnhauses bis 
auf die Kellerdecke und Neubau eines Schwarzwaldhauses als 
Einfamilienhaus, Flst-Nr.: 138/1 Gemarkung Haslachsimons-
wald  
Nach allgemeiner Kenntnisnahme erteilt der Gemeinderat das 
einstimmige Einvernehmen zur Bauvoranfrage. 

Antrag des Tourismusverein Simonswäldertal e.V. auf Zuwen-
dung für 3 Pflanzhexagone auf dem Sägplatz bzw. Pavillon 
Obersimonswald 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Tourismusverein ein 
Betrag von 1.200 € für diese touristische Maßnahmen zur Verfü-
gung zu stellen. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite 
www.simonswald.de  

 

Amtswechsel im Rathaus Simonswald  
zum 01.06.2017 
Unser neu gewählter Bürgermeister Stephan Schonefeld kann nach 
Abstimmung mit der Hochschule für Polizei und Herrn Bürgermeis-
ter Reinhold Scheer zum 1. Juni 2017 sein Amt als Bürgermeister 
im Rathaus Simonswald antreten.  

In der Sonderausgabe unseres Gemeindemitteilungsblattes vom 16. 
März 2017 haben Herr Schonefeld und Bürgermeister Reinhold 
Scheer Dankesworte ausgesprochen. Herr Schonefeld legt noch-
mals Wert darauf, Herrn Bürgermeister Scheer zu danken, dass er 
bis zu seinem Amtsantritt die Amtsgeschäfte weiterführt.  

Reinhold Scheer, Bürgermeister 

Stephan Schonefeld 

 

 

Geschwindigkeitskontrolle  
Die Stadt Waldkirch hat am Mittwoch, 08.03.2016 eine Geschwindig-
keitskontrolle in Höhe Baugebiet Jockenhof durchgeführt.  
   

Gemessene Fahrzeuge   1451  
Beanstandungen    150  
Festgestellte Höchstgeschwindigkeit  81 km/h  
Beanstandungsquote   10,34 % 

  

http://www.simonswald.de/
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Winter ade, weg mit dem Streusplitt 
Dem Winter kann so langsam ade gesagt werden. Durch den Win-
terdienst befindet sich hier und da noch Splitt auf den Straßen im 
Simonswäldertal. Um wieder ein ordentliches Ortsbild mit sauberen 
Straßen zu haben, bittet die Gemeindeverwaltung sämtliche Anlie-
ger um Mithilfe, den noch ausgeworfenen Streusplitt auf den Stra-
ßen zusammen zu fegen und aufzunehmen. Dieser Splitt kann in 
Garten- oder Hofwegen verwendet werden oder im nächsten Winter 
privat als Streumaterial Verwendung finden. 

Allen, die bei dieser Aktion mithelfen oder gar schon mitgeholfen 
haben, ein recht herzlichen Dank für das Gesamtwohl der Allge-
meinheit. 

 

 

Informationen des Landratsamtes 

Frühjahrssammlung des Schadstoffmobils   
Das Schadstoffmobil kommt bei der kreisweiten Frühjahrssammlung 
zwischen 15. März und 1. April 2017 in jede Gemeinde und die 
meisten Ortsteile.  

Sammeltermin in Simonswald 
Dienstag, 28. März 2017, 11:30 – 13:00 Uhr 

 Beim Schadstoffmobil werden kostenlos alle Abfälle mit ge-
fährlichen Stoffen angenommen. Dazu zählen Chemikalien 
jeder Art, Lacke und Lasuren, lösungsmittelhaltige Farben, 
Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus und Batterien, Autopfle-
gemittel, Altöl (max.10 Liter), Frostschutzmittel usw.  

 Fritierfett und Speiseöl werden ebenfalls angenommen.  

 Auch Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-
Lampen können abgegeben werden (aber keine Glühbirnen, 
sie können über die graue Tonne entsorgt werden).  

 Alte Medikamente werden ebenfalls angenommen, sie dürfen 
wegen ihrer Inhaltsstoffe nicht über die graue Tonne oder 
über den Ausguss entsorgt werden.  

 Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf Behältergröße von max. 
20 Liter beschränkt.  

 Bitte die Problemabfälle immer nur direkt beim Schadstoffmo-
bil und am besten in der verschlossenen Originalverpackung 
abgegeben.  

Bisher wurden beim Schadstofftermin auch kleinere Elektrogeräte 
gesammelt. Diese Sammlung wird jedoch aus organisatorischen 
Gründen eingestellt, so dass elektrische Geräte nicht mehr abgege-
ben werden können. Sie werden jedoch auf jedem Recyclinghof das 
ganze Jahr über kostenlos angenommen.   

Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist, kann 
jeden anderen Sammeltermin nutzen.  

Weitere Infos zur Schadstoffsammlung unter www.landkreis-
emmendingen.de und per Telefon 07641 451 97 00 

 

Elektroschrott auf Recyclinghof abgeben 
Ausgediente elektrische Geräte jeder Art und Elektroschrott können 
auf allen Recyclinghöfen im Landkreis Emmendingen kostenlos 
abgegeben werden. Sie wurden bisher auch beim Schadstoffmobil 
angenommen. Dies wurde jedoch aus organisatorischen Gründen 
ab diesem Jahr eingestellt, weil die Kosten nicht im Verhältnis zu 
den angelieferten Mengen standen. Auf den Recyclinghöfen werden 
auch Fernseher und PC-Monitore sowie ausgediente Großgeräte 
wie Elektroherde, Wasch- und Spülmaschinen sowie Schleudern 
angenommen.  

 

Jagdsteuer wird ab April nicht mehr erhoben 
Mit Beginn des neuen Jagdjahres am 1. April 2017 wird die Jagd-
steuer im Landkreis Emmendingen nicht mehr erhoben. Das hat der 
Kreistag in seiner Sitzung am 28. November 2016 beschlossen. 
Damit ist sowohl die Jagdsteuersatzung als auch die  Unfallwildent-
schädigungssatzung aufgehoben.  

 

http://www.landkreis-emmendingen.de/
http://www.landkreis-emmendingen.de/
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Tourismus & Freizeit 

Wie wäre es mit …. 
Eintrittskarten für Konzerte, Musicals, Kaba-
rett und viele Veranstaltungen mehr 
 Michael Heitzler’s Klezmer Band – 

Waldkirch-Kollnau 
 SWR3 Comedy live mit Zeus & 

Wirbitzky – Denzlingen 
 David Garrett - EXPLOSIVE – Zusatztermin - Freiburg 
 Stumpfes Zieh- und Zupf Kapelle – Denzlingen 
 Donaumusikfestival  

Das erste Blasmusik-Festival an der jungen Donau - Donaueschingen 
 Ingo Appelt - Denzlingen 
 Udo Lindenberg - Stärker als die Zeit - Live 2017 – Freiburg (Open Air) 

 Helge Schneider - 35. Zelt-Musik-Festival (ZMF) - Freiburg 
 Michael Mittermeier - 35. Zelt-Musik-Festival (ZMF) – Freiburg 
 Sportfreunde Stiller - 35. Zelt-Musik-Festival (ZMF) – Freiburg 
 PHILIPP POISEL –Emmendingen (Open Air) 
 Andreas Bourani – Emmendingen (Open Air) 
 Rea Garvey – Emmendingen ( 
 Der große Galaabend mit Stargast Hansi Hinterseer -  

Open Air im Park – Bad Krozingen 
 BRYAN ADAMS - GET UP! Tour – Offenburg (Open Air) 
 OTTO - HOLDRIO AGAIN – Freiburg 
 Kaya Yana – „Planet Deutschland Tour 2017“ - Teningen  
 SEVEN - Live Tour 2017 - Freiburg 
 Ernst Hutter & die Egerländer Musikanten – Freiburg 
 Mario Barth - Männer sind bekloppt, aber sexy! – Freiburg 
 BÜLENT CEYLAN – KRONK – Freiburg 
 Anne-Sophie Mutter & Lambert Orkis - Freiburg 

..und ganz viele Veranstaltungen mehr! 

Von Rock, Pop, Klassik hin bis zu Volksmusik. Bitte beachten Sie die 
aktuellen Plakataushänge oder fragen Sie einfach in der Tourist Infor-

mation. Wir informieren Sie gerne  

Schule & Kindergarten 

Bedarfsermittlung Kindergarten 
Bedarfsplanung für die allgemeine Kinderbetreuung in den 
Kindergärten St. Josef und St. Elisabeth 
Dieser Tage haben alle Eltern und Alleinerziehende von Kindern bis 
zum 5. Lebensjahr je einen Fragebogen für die Kindergärten St. Elisa-
beth in Obersimonswald und St. Josef in Untersimonswald erhalten. 

Die Eltern und Alleinerziehenden werden gebeten den Fragebogen zur 
Bedarfsermittlung vollständig und gut leserlich auszufüllen. Gerne kann 
diese Zielgruppe Ihre Wünsche und Anregungen als Ergänzung auf 
dem Fragebogen vermerken. Wenn jemand kein Schreiben mit Frage-
bogen erhalten haben sollte, kann dieser in den Kindergärten mitge-
nommen werden. Die ausgefüllten Fragebögen sollten bis zum Freitag, 
den 31. März 2017 in den Kindergärten St. Elisabeth und St. Josef oder 
beim Rathaus zur Auswertung abgegeben sein. Eine Rücksendung 
kann auch an disch@simonswald.de oder per FAX an 07683 / 9101 – 
530 erfolgen. 

Später eingegangene Rückmeldungen können leider nicht in die 
Bedarfsermittlung aufgenommen werden. 

Dies und das 

Unfallkasse Baden-Württemberg 
Gesetzlicher Unfallversicherungsschutz von häuslichen Pflege-
personen: Information der Unfallkasse Baden-Württemberg. 
Das Thema häusliche Pflege wird in unserer Gesellschaft immer wichti-
ger, denn Pflegebedürftigkeit kann jeden betreffen.  

Vielfach werden die Pflegebedürftigen von Personen aus dem Familien 
oder Freundeskreis gepflegt, wodurch der Aufenthalt in einem Pflege-
heim oder einer ambulanten Einrichtung hinausgezögert werden kann 
und die Pflegebedürftigen länger in ihrer vertrauten Umgebung bleiben 
können.  

Häusliche Pflegepersonen stehen unter dem Schutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung bei der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW).  

Durch das 2. Pflegestärkungsgesetz haben sich umfangreiche Ände-
rungen beim Unfallversicherungsschutz ergeben. 

Personen, die eine pflegebedürftige Person mit mind. Pflegegrad zwei, 
wenigstens zehn Stunden wöchentlich, verteilt auf regelmäßig mindes-
tens zwei Tage in der Woche, in häuslicher Umgebung nichterwerbs-
mäßig pflegen, sind bei der UKBW gesetzlich unfallversichert. 

 Versichert sind pflegerische Maßnahmen in folgenden Berei-
chen: 
Mobilität  

 kognitive und kommunikative Fähigkeiten  
 Verhaltensweisen und psychische Problemlagen  
 Selbstversorgung  
 Bewältigung von und selbständiger Umgang mit krankheits- oder 

therapiebedingten Anforderungen und Belastungen  
 Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte  
 Haushaltsführung und der Teilnahme an Pflegekursen sowie auf 

den damit zusammenhängenden Wegen.  

Versichert sind Personen- nicht aber Sachschäden. 

Ereignet sich ein Unfall steht die UKBW als starker Partner unter dem 
Motto: „Alles aus einer Hand“ an der Seite der Pflegepersonen. Der 
Versicherungsschutz ist beitragsfrei und wird über die Gemeinden 
finanziert. Nach Eintritt eines Unfalls sollte eine Unfallanzeige 
(www.ukbw.de   „Informationen und Service“) ausgefüllt an die 
UKBW übersendet werden. 

Auf unserer Homepage erhalten Sie unter der Rubrik „Versicherte & 
Leistungen“  „häusliche Pflegepersonen“ weitere Informationen. 

mailto:disch@simonswald.de
http://www.ukbw.de/
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„Welche Rolle spielen Personaldienstleister 
in meiner beruflichen Zukunft“ 
Referent: Herr Magnus Willaredt, Niederlassungsleiter Personaldienst-
leistungen der NOERPEL Logistics & Services GmbH  informiert am 

Freitag, 24.03.2017 von 9 bis 12 Uhr 

zum Thema: Welchen Stellenwert haben Personaldienstleister auf dem 
Arbeitsmarkt, wo liegen die Vor- und Nachteile der Zeitarbeit, wie sehen 
die gesetzlichen und tariflichen Rahmenbedingungen aus? Die Veran-
staltung ist kostenlos. 

Veranstaltungsort: Familienzentrum Rotes Haus,  
Emmendinger Straße. 3, 79183 Waldkirch-Batzenhäusle 

Kontakt: Wabe gGmbH Waldkirch, Eveline Brenk, (07681)4745451, 
eveline.brenk@wabe-waldkirch.de  und Familienzentrum Rotes Haus, 
Kurt Hildenbrand, (07681)490127, roteshaus@abs-stadt-waldkirch.de  

 

Finanzamt Emmendingen startet mit der Be-
arbeitung der Einkommensteuer 2016 
Am 13. März startet das Finanzamt Emmendingen mit der Bearbeitung 
der Einkommensteuer für das Jahr 2016. „Je früher die Steuerzahler 
ihre Steuererklärung abgeben – am besten elektronisch -, desto schnel-
ler erhalten sie eine eventuelle Erstattung“, so Halgar Bürger, Vorsteher 
des Finanzamts Emmendingen. Bis Ende Februar haben Arbeitgeber, 
Versicherungen und andere Institutionen Zeit, Lohnsteuerbescheini-
gungen, Rentenbezugsmitteilungen oder die Beitragsdaten zur Alters-
vorsorge und zur Kranken- und Pflegeversicherung an die Finanzver-
waltung zu übermitteln. Einkommensteuerbescheide 2016 sind  des-
halb frühestens ab Ende März 2017 zu erwarten. 

Die gesetzliche Frist zur Abgabe der Steuererklärung 2016 endet für 
nicht beratene Steuerzahler am 31. Mai des Folgejahres, also am 31. 
Mai 2017. „Für Bürgerinnen und Bürger, die ihre Steuererklärung 2016 
elektronisch abgeben, gewähren wir schon jetzt im Vorgriff auf die 
gesetzliche Regelung für die Steuererklärung 2018 eine Fristverlänge-
rung bis 31. Juli 2017“, betont der Leitende Regierungsdirektor. Davon 
profitieren beide Seiten. Die Steuerzahler haben mehr Zeit. Das Fi-
nanzamt wird entlastet, da es die Daten nicht erfassen muss. Die elekt-
ronische Abgabe bietet darüber hinaus noch weitere Vorteile: Man 
erhält mit ELSTER, der elektronischen Steuererklärung, einen beque-
men, sicheren und bei Authentifizierung im Internet auch einen weitge-
hend papierlosen Zugang zu seinem Finanzamt. Außerdem überprüft 
ELSTER die Steuererklärung auf Plausibilität und berechnet die vo-
raussichtlich entstehende Steuer. 

„Mit der vorausgefüllten Steuererklärung bieten wir den Steuerzahlern 
zudem einen ganz besonderen Service“, so Halgar Bürger. Viele Daten 
liegen dem Finanzamt bereits vor, vor allem zu Lohnzahlungen und 
Versicherungsbeiträgen. Auf diese Daten kann jeder für seine Steuer-
erklärung zugreifen. Das erleichtert die Arbeit, es erspart das Abtippen. 
Diesen Service kann man im ElsterOnline-Portal, in ElsterFormular, 
aber auch in vielen kommerziellen Steuererklärungs-Programmen 
nutzen. 

Hervorzuheben ist, dass nur für einen eng begrenzten Personenkreis, 
wie zum Beispiel Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die elektroni-
sche Abgabe der Steuererklärung freiwillig ist. Gewerbetreibende, 
selbständig Tätige und Personen mit anderen Einkunftsarten sind bis 
auf wenige Ausnahmen bereits seit einigen Jahren gesetzlich verpflich-
tet, ihre Steuererklärungen elektronisch abzugeben. Weitere Informati-
onen zur elektronischen Abgabe von Steuererklärungen finden Sie 
unter https://www.elster.de  

Oberbadischer Blasmu-
sikverband:  125 Jahre im 
Dienste der Musikvereine 
„Der Tradition verpflichtet, der Zukunft zugewandt“ schreibt sich der 
älteste Blasmusikverbände Deutschlands, der Oberbadische Blas-
musikverband „Breisgau“ e. V. für sein Jubiläumsjahr 2017 auf die 
Fahnen. Damit zeigt der Verband seine Verbundenheit mit der 
jahrzehntelangen Tradition, aber gleichzeitig auch die Bereitschaft, 
sich den geänderten Bedingungen der Musikvereine und somit der 
Zukunft zu stellen. 

Dieses besondere Jubiläum wird der Oberbadische Blasmusikver-
band „Breisgau“ e. V. in verschiedenen Anlässen über das Jahr 
2017 verteilt gebührend feiern. Für den Verbandspräsidenten Herrn 
Dr. Harald Bobeth und seine Mitstreiter im Präsidium war es wichtig, 
im Jubiläumsjahr alle Facetten der Blasmusik aufzuzeigen und die 
Mitgliedsvereine mit einzubinden. 

Einen Überblick über die Feierlichkeiten zum 125. Jubiläum des 
Oberbadischen Blasmusikverband „Breisgau“ e. V. gibt die Home-
page: www.obv-breisgau.de. 

125 Jahre, eine lange Zeit in der sich die Notwendigkeit und der 
Auftrag eines Verbands gewandelt haben. Während zu Beginn der 
Verbandsgeschichte hauptsächlich die musikalischen Aufgaben im 
Vordergrund standen, gilt es nun zunehmend die Musikvereine in 
organisatorischen, finanziellen und verwaltungstechnischen  Dingen 
zu unterstützen. Personell zeigt sich der Verband gut aufgestellt. In 
einem 15-Köpfigen Präsidium sind die Aufgaben auf viele Schultern 
verteilt. Teamarbeit steht im Vordergrund. Auch die Anzahl der 
musizierenden Menschen innerhalb der Musikvereine zeigt einen 
Aufwärtstrend. Mittlerweile spielen in den Musikvereinen des Ober-
badischen Blasmusikverbands über 6100 Musikantinnen und Musi-
kanten, davon mehr als 2.600 Jugendliche (43%!) unter 18 Jahren.  

 

Trachtenkapelle St-Märgen – Glashütte e.V. 
Die Mitgliederversammlung der Trachtenkapelle 
St.Märgen-Glashütte findet am Samstag, 
25.03.2017 um 20:00 Uhr im Vereinslokal in 
der Glashütte statt. 

Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, 
Ehrenmitglieder sowie Freunde und Gönner der Kapelle herzlich 
eingeladen. 

 

Interessengemeinschaft 
„Kultur- und Erholungs-
landschaft und Lebensqua-
lität im Simonswäldertal“ 

 

Einladung zur Versammlung am Dienstag, 4. April 2017,  
20:00 Uhr im Feuerwehrhaus Wildgutach. 

Herr Page vom Landschaftserhaltungsverband des Landkreises 
Emmendingen wird u.a. über Fördermaßnahmen 2017 berichten.  

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

 

mailto:eveline.brenk@wabe-waldkirch.de
mailto:roteshaus@abs-stadt-waldkirch.de
https://www.elster.de/
http://www.obv-breisgau.de/
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Vereinsnachrichten 

Kath. Bildungswerk der  
Seelsorgeeinheit 

Das Wunder der Achtsamkeit 

Interaktiver Vortrag am Dienstag, 4. April im Gemeindehaus in 
Simonswald, 20:00 Uhr – 21:30 Uhr 

Wünschen Sie sich manchmal, aus dem Hamsterrad des Alltags 
aussteigen zu können? Die immer gleichen Szenarien in der Fami-
lie, im Beruf, im eigenen Gefühlsleben nicht mehr erleben zu müs-
sen? 

Der Weg zu mehr Selbstbestimmtheit und Gelassenheit führt über 
Achtsamkeit. Wer ihr Platz in seinem Leben einräumt, wird wahre 
Wunder erleben. 

Im Vortrag „Das Wunder der Achtsamkeit“ bekommen Sie eine 
anschauliche Vorstellung davon, was eine achtsame Haltung ist und 
warum sie unser Leben, unsere Beziehungen und unser Befinden 
wohltuend verändern kann. 

Auch Erziehung bekommt durch Achtsamkeit eine neue Qualität.  
Wir beginnen, unsere Kinder mit neuen Augen zu sehen, unser 
Verhältnis  zu ihnen wird echter und entspannter. 

Leitung:  Barbara Läufer (Lehrerin, Pädagogische Kinesiologie) 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk der Seelsorgeeinheit    
Kosten 3,00 € 
Anmeldung:  Veronika Weis, Tel. 07683 / 609 

Herzliche Einladung  

 

 

 

Ortsverein Simonswald 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung  

Der OV-Simonswald hält Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr 
am: 

Samstag, den 08. April 2017, um 20.00 Uhr im Gasthaus Hir-
schen in Simonswald. 

Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, das JRK, Vertreter 
der örtlichen Vereine sowie alle Freunde und Gönner herzlich einge-
laden 

Tagesordnung: 

 Begrüßung  

 Totenehrung 

 Geschäftsbericht 

 Bericht der Bereitschaft u. JRK 

 Kassenbericht 

 Entlastung der Kasse und des ges. Vorstands 

 Ehrungen 

 Sonstiges Wünsche und Anträge 

Wünsche und Anträge sind bis zum 05.04.2017 beim Vorsitzen-
den, Heiner Kaltenbach, Talstr. 56, 79263 Simonswald, schrift-
lich einzureichen. 
 

 

Einladung 
Der Imkerverein Simonswald-Gutach hält am 

Samstag, 01.04.2017, 19:00 Uhr im  
Gasthaus zum Hirschen in Simonswald 

seine Jahreshauptversammlung ab. Hierzu sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch Vorsitzenden Josef Hug 
2. Totengedenken 
3. Bericht des Vorsitzenden Josef Hug 
4. Bericht des Schriftführers Bernd Baumer 
5. Bericht der Bienen-AG Herr Grüninger/Frau Bänder-John 
6. Bericht des Kassenwartes Erwin Weis 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Gesamtvorstandes 
9. Wahl eines Wahlleiters 
10. Neuwahlen 
11. Ehrungen 
12. Vortrag –„Hygiene am Bienenvolk“ von Josef Bau,  

Kreisvorsitzender Kinzigtal 
13. Wünsche und Anträge 

Imkerverein Simonswald-Gutach 
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Simonswald 
 

Halbtagesfahrt nach Badenweiler  
 >Besuch im Schulmuseum  

 >Kaffeepause 

 >Rückfahrt durch den Südschwarzwald  

 >Abschluss am Thurner 

Termin: Dienstag, 04. April 2017 
Abfahrt:       
12:00 Uhr    Engel      12:20 Uhr     Rathaus      
12:05 Uhr    Rebstock  12:30 Uhr    Adler  
12:15 Uhr    Eichhof   

Rückkehr: ca. 20 Uhr 
Preis: Busfahrt  19,00 €, Schulmuseum 4,00 € 
Info u. Anmeldung bis 01. April 2017    
Primus Schuler T: 1276,   Elisabeth Stratz  T: 1278 

 

 

Rund um Siensbach 

Zu einer HTW „ rund um Siensbach“ laden wir auf den 02. April ein. 

Treffen werden wir uns um 13:00 Uhr am Sägplatz um in Fahrge-
meinschaft mit dem PKW zum Ausgangspunkt Sportgelände Stein-
wasen in Gutach zu fahren. 

Strecke: etwa 8 Km lang, 100 Hm, bei ca. 3 Std. Gehzeit. 

Ausrüstung: dem Wetter angepasste Kleidung, stabiles Schuhwerk 
und für unterwegs etwas zum Trinken. Wanderfreudige Gäste und 
Simonswälder sind wie immer, herzlich eingeladen! 

Weitere Info unter Tel. 07683/850 

Zur Erinnerung 

Am 30. April sind wir gemeinsam mit der OG Gütenbach im Do-
nautal unterwegs. 

Da die Hin- und Rückfahrt mit dem Bus vorgesehen ist, brauchen 
wir eine verbindliche Anmeldung bis zum 23. April unter Tel. 
07683/850. Bei Anmeldung wird der Fahrpreis in Höhe von 15 € 
abverlangt. 

Abfahrt mit dem Bus in Simonswald 6:30 Uhr talaufwärts. Näheres 
folgt. 

 

VdK - Ortsverband Simonswald 
Einladung zur Mitgliederversammlung  
Zu unserer Mitgliederversammlung am Samstag, 08. April 2017 um 
14:30 Uhr im Gasthaus „Rebstock“, Simonswald, laden wir alle 
Mitglieder und Interessierte herzlich ein. 

 

Schrottsammlung am 08.04.2017 
Der Freundeskreis des FC Simonswald wird am 
08.04.2017 eine Schrottsammlung durchführen. Wir 
fahren vom Untertal bis Wildgutach alle Gemeindestra-
ßen ab.  

Wenn Sie altes Eisen haben, legen Sie es bitte bis spätestens 8:00 Uhr 
am Straßenrand so ab, dass es für uns ersichtlich ist.  

Zum alten Eisen gehört alles aus Stahl, Edelstahl, Fahrräder ohne 
Bereifung, alte Zäune, alte Waschmaschinen, alte Landwirtschaftliche 
Geräte usw., aber keine Kühlgeräte oder Gasflaschen. Ebenfalls kön-
nen alle Buntmetalle wie Kupfer, Messing, Alu und Bronze bereitgestellt 
werden. 

Wenn jemand größere Mengen  abzuholen hat, der kann unter der 
Telefonnummer 0174/3389948 diese anmelden, so dass wir dies sepa-
rat abholen können. Sie können aber auch alle Vorstandschaftsmitglie-
der dazu ansprechen.  

Der Freundeskreis und die Vorstandschaft sagt allen Spendern ein 
herzliches Vergelt`s Gott. 

 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 

Zur alljährlichen Generalversammlung am Frei-
tag, den 07.04.2017 um 20:00 Uhr lädt die NZ d'Simiswälder Hoh-
waldgeischter 1995 e.V. alle aktiven und passiven Hästräger, Eh-
renmitglieder, Vertreter der örtlichen Vereine, sowie Freunde und 
Gönner ins Gasthaus Krone Post ein.  

Tagesordnung 
Begrüßung 
Totenehrung 
Jahresbericht des Zunftsudlers 
Kassenbericht des Säckelmeisters 
Bericht der Kassenprüfer 
Jahresbericht des Oberzunftmeisters 
Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
Neuwahlen 
Ehrungen & Verabschiedungen 
Wünsche & Anträge 
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Unsere Jubilare im April 2017 
Bruno Wallmach Talstraße 38 21.04.1927 90 Jahre 
Corazon Ketterer Am Mattenhof 2 21.04.1947 70 Jahre 
Maria Rupp Am Unterberg 4 A 25.04.1947 70 Jahre 
Christian Fehrenbach Wehrleweg 3 29.04.1947 70 Jahre 
  

Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich 
und wünschen für die Zukunft alles Gute! 

 

 

zu verkaufen 
gut erhaltenes Zweirad bzw. Roller.  

Tel. 07683 / 1003 

 

1000 Liter Wasserfass mit Hahn (ideal für  
Regenwasser etc.) preisgünstig abzugeben.  

Tel. 0151 68111305 

 

Messerschleiferei Karl Dold 
Der aus Funk und Fernsehen berühmte Messerschleifer  

K. Dold aus Bad Krozingen steht am Donnerstag, 06.04.2017,  
ab 14:00 Uhr in Simonswald neben der Bäckerei Wölfle und 

schleift Messer aller Art. 

 Brotmesser mit Wellen 
 Rundmesser für Brotmaschine 
 sämtliche Scheren, auch Haarscheren  
 und viele mehr. 

Einfach alles mitbringen: 
   Tel. 0171 / 4489512 

 

 

 

 

 
Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke,  

die ich zu meinem 

85. Geburtstag 
erhalten habe, sage ich ein herzliches Vergelt´s Gott. 

Bedanken möchte ich mich bei meiner Familie, den Verwandten, 
Bekannten und Nachbarn, der Gemeinde Simonswald, der Seelsor-
geeinheit, der Kath. Frauengemeinschaft, der Senioren-Gymnastik 

und Tanzgruppe, der Volksbank Breisgau Nord sowie dem  
Team vom Gasthaus Hirschen für die gute Bewirtung. 

Hildegard Disch 
Obertalstraße 42 

 

 

Über die vielen Glückwünsche, Geschenke und  
Telefonate zu meinem 

habe ich mich sehr gefreut. 

Mein Dank gilt: 

 meiner Familie, den Verwandten, Bekannten und Nachbarn 
 Herrn Bürgermeister Scheer 
 Herrn Pfarrer Fehrenbacher 
 der Volksbank Breisgau Nord - Herrn Kaltenbach 
 den Seniorenturnern 
 und dem Gasthaus Erle für die gute Bewirtung. 
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Simonswald  
im März 2017 

 

DANKSAGUNG 

Herzlichen Dank für die Anteilnahme und Zuwen-
dungen beim Heimgang meiner Lebensgefährtin 
 

Monika Kreutzberger 
 
Besondern Dank  
 Frau Pastorin Barbara Müller-Gärtner  

für die Trauerfeier 
 dem Bestattungsunternehmen Prusnat  

für die hilfreiche Entlastung 
 den Ärzten und Pflegepersonal  

der Uni-Klinik Freiburg 
 
 Lothar Haberstroh 
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PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU 

So., 26.03. 9:30 Uhr Gottesdienst 
So., 02.04. 9:30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchcafé 
Mi., 05.04. 18:30 Uhr Ökum. ANgeDACHT in Bleibach 
Do., 06.04. 19:00 Uhr Ökum. Bibelarbeitskreis 
So., 09.04. 9:30 Uhr Gottesdienst 
 

 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit  
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

Gutach, Bleibach, Siegelau, Unter- und  
Obersimonswald mit Wildgutach 

79261 Gutach, Alexanderstr. 9; Tel.: 07681-7113    
www.kath-semes.de 

25.03.2017 – 09.04.2017 

„Walking to Heaven“ – neuer Termin 
Wir  wollen uns in der Fastenzeit auf den Weg zum Himmel ma-
chen. Die sportliche Tätigkeit wird durch spirituelle Impulse beglei-
tet. Geringe sportliche Voraussetzungen für einen zweistündigen 
Spaziergang, bequeme wetterangepasste Kleidung und festes 
Schuhwerk werden empfohlen. Nordic-Walking-Stöcke bitte mitbrin-
gen. 

Treffpunkt: Engelbrücke-Parkplatz, Obersimonswald. am Samstag, 
25.. März 2017, 10.00-12.30 Uhr 

Leitung:Karin Reschke, Nordic-Walking-Instructorin, Bernadette 
Lehrer-Weber, Spiritual Nordic-Walking-Instructorin 

PGR-Sitzung / Stiftungsratsitzung 
Am Dienstag, 28. März trifft sich um 18.30 Uhr der Stiftungsrat zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung und anschl. um 19.30 Uhr der PGR 
unserer Seelsorgeeinheit zu einer Öffentlichen Sitzung. 

Bußgottesdienste 
In der Vorbereitung auf Ostern werden folgende Bußgottesdienste 
angeboten: 
Obersimonswald: Mittwoch, 29.03., 15.00 Uhr mit Eucharistiefeier 
und Spendung der Krankensalbung 
Siegelau:  Sonntag, 02. April, 18.30 Uhr 
Gutach:   Freitag, 07. April, 18.30 Uhr 
Bleibach:  Sonntag, 09. April, 18.30 Uhr 

Beichtgelegenheit: 
25.03.2017: Untersimonswald: 17.30 Uhr 
29.03.2017: Obersimonswald: im Anschl. an den Bußgottesdienst 
01.04.2017: Bleibach: 17.30 Uhr  
Für persönliche Beichtgespräche können Sie gerne auch Termine 
über die Pfarrbüros vereinbaren. 

Erstkommunion – Feier der Versöhnung 
Die Kommunionkinder beichten zum ersten Mal am Freitag, 31. 
März in Gutach um 15.00 Uhr und am Samstag, den 01. April um 
10.00 Uhr in Untersimonswald. 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2017 
am 1./2. April 2017 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Die Welt ist voller guter Ideen. Lass sie wachsen.“, so lautet das 
Leitwort der Misereor-Fastenaktion 2017. Misereor stellt darin das 
afrikanische Land Burkina Faso in den Mittelpunkt. Dort betreiben 
Bauernfamilien erfolgreich eine Landwirtschaft, die an die örtlichen 
Bedingungen angepasst ist. Wie in Burkina Faso entstehen auch an 

vielen anderen Orten der Welt neue Ideen, die dazu beitragen, 
Hunger, Krankheit und Unfrieden zu beenden. Solche Beispiele vor 
Augen ruft uns Papst Franziskus in seiner Enzyklika Laudato si‘ 
dazu auf, unser Denken und Handeln „in den Dienst einer anderen 
Art des Fortschritts zu stellen, der gesünder, menschlicher, sozialer 
und ganzheitlicher ist“ (LS 112).Denn obwohl es genügend Nahrung 
und Auskommen für alle geben könnte, bestimmen Not und Mangel 
den Lebensalltag unzähliger Menschen. Ihnen zu helfen, mit guten 
Ideen an einer besseren Zukunft zu arbeiten, ist die Aufgabe von 
Misereor. Bitte setzen Sie am kommenden Sonntag im Gebet und 
bei der Misereor-Kollekte ein großherziges Zeichen für eine Welt, in 
der alle in Würde leben können. Jede Spende hilft den Armen in 
Burkina Faso, in ganz Afrika und weltweit. 

Für das Erzbistum Freiburg Erzbischof Stephan Burger 

Bildungswerk Vortrag: „Das Wunder der Achtsamkeit 
Im Vortrag „Das Wunder der Achtsamkeit“ bekommen Sie eine 
anschauliche Vorstellung davon, was eine achtsame Haltung ist und 
warum sie unser Leben, unsere Beziehungen wohltuend verändern 
kann. Auch Erziehung bekommt durch Achtsamkeit eine neue Qua-
lität. Wir beginnen unsere Kinder mit neuen Augen zu sehen, unser 
Verhältnis zu ihnen wird echter und entspannter. Leitung: Barbara 
Läufer (Lehrerin, Padagogische Kinesiologie) Termin: Dienstag, 4. 
April, 20.00 Uhr Ort: Gemeindehaus Untersimonswald Kosten: 3,00 
€ 

Kfd Bleibach 
Die kfd Bleibach bietet vor dem Gottesdienst am  Palmsonntag, 
09.04.2017 um 10.30 Uhr Palmsträuße zum Kauf an. 

Palmsonntag-Kollekte 
Helfen Sie durch Ihren Beitrag zur Kollekte am Palmsonntag den 
Christen im Heiligen Land. Sie ist für die Arbeit des Deutschen 
Vereins vom Heiligen Lande sowie der Franziskaner im Heiligen 
Land bestimmt. Beide Einrichtungen fördern die Seelsorge und die 
sozial-caritativen Einrichtungen der Kirchen vor Ort, sie betreuen die 
Pilger und vermitteln das Wissen um die biblischen Stätten. 

Kommunionjubilare 
Die Kommunionjubilare (25, 50, 60, 70 Jahre) sind herzlich eingela-
den, ihr Jubiläum am Erstkommunionsonntag in den jeweiligen 
Pfarrgemeinden mitzufeiern. Bitte melden Sie sich (soweit noch 
nicht geschehen) im jeweiligen Pfarrbüro wegen einer Platzreservie-
rung in der Kirche an. 

Theologischer Kurs 2017-2020 – Glaubensfragen auf den 
Grund gehen – Verstehen was dahintersteckt 
Das Institut für Pastorale Bildung bietet in Zusammenarbeit mit der 
Diözesanstelle Breisgau-Schwarzwald-Baar einen Theologischen 
Kurs an. 

Glaubensfragen auf den Grund gehen: 
- Er vermittelt durch angeleitetes Lernen fundiertes theologisches 

Grundwissen. Es soll Christinnen und Christen helfen, ihr Leben 
im Horizont der Bibel und der Tradition zu gestalten. 

- Er hilft, unser Erleben mit Begriffen, Bildern und Symbolen der 
Bibel und der christlichen Tradition zu verstehen und den Glau-
ben in einer Wechselbeziehung mit der eigenen Lebenserfah-
rung weiterzuentwickeln. 

- Er regt an über den Glauben eigenständig nachzudenken und 
Ereignisse des Lebens zu Glaubenserfahrungen zu verdichten. 

- Er gibt theologische Kenntnis und Kompetenz für ehrenamtliche 
Mitarbeit in Kirche und Gemeinde. 



Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 11 - 24.03.2017, Nr. 06/2017 
 

Detaillierte Informationen entnehmen Sie bitte dem ausgelegten 
Flyer in der Kirche oder unter:  
www.theologischer-kurs.de / Tel.0761/12040-260 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2017 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Die Welt ist voller guter Ideen. Lass sie wachsen.“, so lautet das 
Leitwort der Misereor-Fastenaktion 2017. Misereor stellt darin das 
afrikanische Land Burkina Faso in den Mittelpunkt. Dort betreiben 
Bauernfamilien erfolgreich eine Landwirtschaft, die an die örtlichen 
Bedingungen angepasst ist. Wie in Burkina Faso entstehen auch an 
vielen anderen Orten der Welt neue Ideen, die dazu beitragen, 
Hunger, Krankheit und Unfrieden zu beenden. Solche Beispiele vor 
Augen ruft uns Papst Franziskus in seiner Enzyklika Laudato si‘ 
dazu auf, unser Denken und Handeln „in den Dienst einer anderen 
Art des Fortschritts zu stellen, der gesünder, menschlicher, sozialer 
und ganzheitlicher ist“ (LS 112).Denn obwohl es genügend Nahrung 
und Auskommen für alle geben könnte, bestimmen Not und Mangel 
den Lebensalltag unzähliger Menschen. Ihnen zu helfen, mit guten 
Ideen an einer besseren Zukunft zu arbeiten, ist die Aufgabe von 
Misereor. Bitte setzen Sie am kommenden Sonntag im Gebet und 
bei der Misereor-Kollekte ein großherziges Zeichen für eine Welt, in 
der alle in Würde leben können. Jede Spende hilft den Armen in 
Burkina Faso, in ganz Afrika und weltweit. 

Für das Erzbistum Freiburg Erzbischof Stephan Burger 

Redaktionsschluss 
Für die nächste Ausgabe der kirchlichen Nachrichten ist Redakti-
onsschluss am Donnerstag, 30. März 2017 

Homepage: www.kath-semes.de  - Pfarrbüro G, Alexanderstr. 9, 
Tel. 07681-7113 
E-Mail: pfarrbuero.G@kath-semes.de – Fax 07681-23598 Bürozei-
ten: Mo/Di/Do 10.00-12.00 Uhr u. Do 16.00-18.00Uhr  
Konto: Volksbank Breisgau Nord:  
IBAN: DE63 6809 2000 0009 2289 00 BIC: GENODE61EMM 
Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau:  
IBAN: DE94 6805 0101 0023 0060 74 BIC: FRSPDE66xxx 
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstraße 8, Tel. 07683-246:  
E-Mail: pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de, Fax 07683/919837 
Bürozeiten: Mo/Do 9.00-11.30 Uhr, Mi  16.00-18.00 Uhr 
Pfarrer Jens Fehrenbacher Tel 07681-7113 
Email: jens.fehrenbacher@kath-semes.de  
Pater Tijo Thomas Tel. 07685/9139635 pater.tijo@kath-semes.de 
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel 07683/919842 
eva.baumgartner@kath-semes.de  
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel. 07683-
919842 Email: bernadette.lehrer@kath-semes.de 
Diakon Günter Hin: email: guenter.hin@kath-semes.de  
Kirchl. Sozialstation St. Elisabeth/Waldkirch: 07681-40720 - 
Beratung in Lebensfragen: -  skf (Sozialdienst katholischer Frau-
en): 07681/4745390 - Caritasverband Landkreis Emmendingen:  
07641/9214-0 

 

Sa, 25.03. VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

17:30  U Beichtgelegenheit 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend - mit den Schiebe-
schlägern, 2. Seelenamt Katharina Schonhardt / 3. 
Seelenamt Hildegard Tritschler / Axel Kern u. Verst. v. 
"Hirschen" / Elisabeth u. Walfried Klink u. Angeh. / 
Josef Siegel, Eltern u. Geschwister / Karl Wernet / 
Ludwig Schonhardt / Margarita Baumer / Theresia u. 
Albert Wehrle u. Angeh. / Theresia u. Andreas Hug 

So, 26.03.  VIERTER FASTENSONNTAG  

09:00 S  Eucharistiefeier - 3. Seelenamt Johannes Gehring / 
Emilie Fischer/ f. d. armen Seelen / für die Verstorbe-
nen vom Stefanshof / Geistl. Rat Josef Reichenbach 
(JM)/ Gregor Thoma u. Angeh./ Hermann u. Berta 
Haberstroh u. Angeh./ Karolina u. Vitus Fehrenbach/ 
Wilhelm Singler u. Angeh.   

10:30 G  Eucharistiefeier - Franz-Josef, Emma u. Josef Hug / 
Geistl Rat Eugen Bellert, Eltern u. Geschw. (JM)/ Hilde 
u. August Burger (JM)/ Johann Wehrle u. Paula Klöp-
fer geb. Fahrländer / Maria Klausmann (JM)  

Mo, 27.03. Montag der vierten Fastenwoche 

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

Di, 28.03. Dienstag der vierten Fastenwoche 

19:30 U PGR-Sitzung, Gemeindehaus 

Mi, 29.03. Mittwoch der vierten Fastenwoche 

15:00 O  Bußgottesdienst mit Eucharistiefeier und Kran-
kensalbung 

 O Anschließend Beichtgelegenheit 

16:00 U  Rosenkranz 

Do, 30.03. Donnerstag der vierten Fastenwoche 

07:30 U  Schülergottesdienst 

08:30 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S Eucharistiefeier 

19:30 U  Bildungswerk: Pastellmalkurs mit Gisela Schärger, für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Gemeindehaus 

Fr, 31.03. Freitag der vierten Fastenwoche 

15:00 G  Feier der Versöhnung, Erstkommunion, Kirche und 
Unterkirche 

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 01.04. Samstag der vierten Fastenwoche  MISEREOR-
Kollekte / Fastenopfer der Kinder 

10:00 U  Feier der Versöhnung, Erstkommunion, Kirche und 
Gemeindehaus 

15:00 G  Trauung Weingarten / Masciulli 

17:30  B Beichtgelegenheit 

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend - 2. Seelenamt Ottilie 
Reich / Elisabeth u. Valentin Rothardt / Hanni u. Karl 
Schneider u. Angeh. 

So, 02.04.  FÜNFTER FASTENSONNTAG   MISEREOR-Kollekte / 
Fastenopfer der Kinder 

09:00 O  Eucharistiefeier - Fam. Trenkle, Fam. Rombach u. 
Fam. Weber / Horst Fluck / Konrad Rösch  

10:30 G  Eucharistiefeier - Erika Ziegler u. Edith Walder-
Ziegler (JM)/  

12:00 K  Eucharistiefeier 

14:00 O  Taufe: Helena Carina Weis, Haslach 39 (U) Frida 
Thoma, Wehrleweg 3a (O) Emma Thoma, Wehrleweg 
3a (O) Luisa Barbara Wehrle, Viktor-Merkle-Straße 4 
(B)  

18:30 S  Bußgottesdienst 

Mo, 03.04. Montag der fünften Fastenwoche 

10:00 B  Schülergottesdienst 

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 
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Di, 04.04. Dienstag der fünften Fastenwoche 

13:00 U  Altenwerk Simonswald: Halbtagesausflug nach Ba-
denweiler/Schulmuseum mit Busreisen Obert 

18:30 U  Eucharistiefeier - Zu Ehren v. Hl. Antonius   

20:00 U  Bildungswerk: Vortrag "Das Wunder der Achtsamkeit", 
Gemeindehaus  

Mi, 05.04. Mittwoch der fünften Fastenwoche 

08:00 O  Eucharistiefeier - Hl. Josef u. Arme Seelen   

16:00 U  Rosenkranz 

18:30 B  Ökumenisch ANgeDACHT 

Do, 06.04. Donnerstag der fünften Fastenwoche 

08:30 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S Eucharistiefeier 

Fr, 07.04. Freitag der fünften Fastenwoche 

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Bußgottesdienst 

Sa, 08.04. Samstag der fünften Fastenwoche   Kollekte für das 
Hl. Land 

14:00 U  Berghofkapelle: Taufe Lenni Oskar Scherzinger 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend - Palmweihe beim 
Kindergarten und Palmprozession zur Kirche, 2. See-
lenamt Josef Hug / 2. Seelenamt Wilhelm Hug / 
Gerhard Probst  

So, 09.04.  PALMSONNTAG – Feier des Einzugs Christi in Jeru-
salem     Kollekte für das HL. Land 

09:00 O  Eucharistiefeier -Palmweihe auf dem Kirchplatz mit 
Einzug in die Kirche 

09:00 S  Eucharistiefeier mit Palmweihe - Elisabeth u. Franz 
Schindler/ Franz-Josef u. Maria Fahrländer / Josef 
Kury/ Maria u. Josef Gehring / Vitus u. Emilie Schnei-
der / Wilhelm Burger u. Angeh./ Alfons Nopper u. 
Angeh./ August u. Maria Hug / Rosa Nopper 

10:30 B  
Eucharistiefeier, Palmweihe vor der Schule und 
Prozession zur Kirche - 2. Seelenamt Irene Disch/ 
Fridolina Grieshaber (JM)  

10:30 G  
Eucharistiefeier, Palmweihe auf dem Kirchplatz und 
Einzug in die Kirche 

18:30 B  Bußgottesdienst 

 

 

 

 

  


